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Kleine Anfrage 1259 
der Abgeordneten Heiko Gehring (AfD-Fraktion) und Daniel Münschke (AfD-Fraktion) 

an die Landesregierung 

Autonom fahrender ÖPNV in Brandenburg 

Die Landesregierung hat angekündigt, den Einsatz autonomer bzw. fahrerloser Shuttles im 
ländlichen Raum Brandenburgs prüfen zu wollen.1 Nach aktueller Berichterstattung führt 
das Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung (MIL) hierzu bereits Gespräche mit 
Tesla. Als mögliche Einsatzfelder werden insbesondere Regionen mit geringer ÖPNV-Nach-
frage sowie die Ergänzung bestehender Rufbusangebote genannt. Gleichzeitig wird per-
spektivisch sogar ein flächendeckender Einsatz autonomer Shuttles im ländlichen Raum in 
Aussicht gestellt. 
 
Vor diesem Hintergrund besteht erheblicher Klärungsbedarf hinsichtlich des tatsächlichen 
Planungs- und Gesprächsstands, der Auswahl möglicher Anbieter, der technischen und 
rechtlichen Voraussetzungen, der Wirtschaftlichkeit sowie der Auswirkungen auf den beste-
henden öffentlichen Personennahverkehr. Insbesondere ist zu klären, ob autonome Shuttles 
tatsächlich als zusätzliches Mobilitätsangebot gedacht sind oder perspektivisch auch zur 
Reduzierung konventioneller Bus- und Rufbusleistungen eingesetzt werden sollen. 
 
Wir fragen die Landesregierung: 

1. Seit welchem Zeitpunkt führt das Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung Ge-
spräche mit Tesla über einen möglichen Einsatz autonomer Shuttles in Brandenburg?  

2. Von welcher Seite ging die Initiative zur Aufnahme dieser Gespräche aus?  

3. Wie viele Gesprächskontakte zwischen dem MIL und Tesla haben hierzu bislang statt-
gefunden?  

4. Welche Vertreter des Landes und welche Vertreter von Tesla nahmen an diesen Ge-
sprächen teil?  

5. Welche konkreten Ergebnisse liegen aus den bisherigen Gesprächen mit Tesla vor?  

6. Welches konkrete Konzept hat Tesla dem Land bislang für einen möglichen Einsatz 
autonomer Shuttles in Brandenburg vorgestellt?  

 
1 Vgl. https://www.rbb24.de/politik/beitrag/2026/08/brandenburg-autonomes-shuttle-oepnv-robert-crumbach-
tesla.html, abgerufen am 25.08.2026. 
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7. Mit welchen weiteren Unternehmen steht das MIL wegen eines möglichen Einsatzes 
autonomer Shuttles in Kontakt?  

8. Nach welchen Kriterien bewertet die Landesregierung mögliche Anbieter autonomer 
Shuttles?  

9. Welche räumlichen Einsatzbereiche werden derzeit für ein mögliches Pilotprojekt ge-
prüft?  

10. Für welchen Zeitpunkt wird derzeit der frühestmögliche Beginn eines Pilotprojekts an-
genommen?  

11. Welche Voraussetzungen müssen nach Auffassung der Landesregierung vor Beginn 
eines Pilotprojekts erfüllt sein?  

12. Welchen Automatisierungsgrad strebt die Landesregierung bei einem möglichen Ein-
satz autonomer Shuttles an?  

13. Ist nach gegenwärtigem Planungsstand vorgesehen, dass während des Betriebs eine 
Aufsichtsperson im Fahrzeug anwesend ist?  

14. Welcher Fahrzeugtyp von Tesla ist derzeit Gegenstand der Gespräche über einen 
möglichen Einsatz in Brandenburg?  

15. Welche Erkenntnisse aus dem Tesla-Pilotprojekt in der Vulkaneifel hat die Landesre-
gierung bislang ausgewertet?  

16. Hat die Landesregierung bereits eine Wirtschaftlichkeitsberechnung für den Einsatz 
autonomer Shuttles erstellt?  

17. Welche Vollkosten je Fahrzeugkilometer legt die Landesregierung für ein autonomes 
Shuttle zugrunde?  

18. Welche Vollkosten je Fahrzeugkilometer legt die Landesregierung für einen konventi-
onellen Rufbus als Vergleichswert zugrunde?  

19. Ab welcher Auslastung ist ein autonomes Shuttle nach den Berechnungen der Lan-
desregierung wirtschaftlicher als ein konventioneller Rufbus?  

20. Welche Kostenträger sind nach gegenwärtigem Planungsstand für die Finanzierung 
eines möglichen Einsatzes autonomer Shuttles vorgesehen?  

21. Welches Einsparpotenzial bei den Personalkosten erwartet die Landesregierung durch 
einen möglichen Einsatz autonomer Shuttles?  

22. In welcher Weise sollen autonome Shuttles nach gegenwärtigem Planungsstand in 
das bestehende Rufbus-System des Verkehrsverbundes Berlin-Brandenburg integriert 
werden?  

23. Welche bestehenden Verkehrsleistungen kommen nach gegenwärtiger Einschätzung 
der Landesregierung für eine Erbringung durch autonome Shuttles in Betracht?  
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24. Welche Auswirkungen erwartet die Landesregierung durch einen möglichen Einsatz 
autonomer Shuttles auf den Umfang der bestellten Buskilometer im ländlichen Raum?  

25. Welche infrastrukturellen Voraussetzungen legt die Landesregierung für einen mögli-
chen Betrieb autonomer Shuttles im öffentlichen Straßenraum zugrunde?  

26. Welche Anforderungen stellt die Landesregierung an die Barrierefreiheit autonomer 
Shuttles?  

27. Wer trägt bei einem Unfall, technischem Versagen oder Softwarefehler die Verantwor-
tung und Haftung – Hersteller, Betreiber, Verkehrsunternehmen oder Land? 

28. Welche Vorkehrungen sind nach gegenwärtigem Planungsstand vorgesehen, um bei 
Fahrzeugsoftware, Datenverarbeitung und technischen Schnittstellen einen späteren 
Wechsel des Systemanbieters zu ermöglichen?  

29. Auf welcher fachlichen und tatsächlichen Grundlage beruht die öffentlich geäußerte 
Einschätzung des Verkehrsministers, nach Vorliegen der erforderlichen rechtlichen Zu-
lassungen und Genehmigungen sei perspektivisch ein flächendeckender Einsatz au-
tonomer Shuttles im ländlichen Raum vorstellbar?  

30. Wie stellt das MIL sicher, dass Brandenburg bei einem möglichen Einsatz von Tesla-
Fahrzeugen nicht in eine langfristige Abhängigkeit von Tesla bei Fahrzeugsoftware, 
Daten, Wartung und technischen Schnittstellen gerät und den Anbieter später ohne 
unverhältnismäßige Kosten wechseln kann? 

31. Beabsichtigt die Landesregierung, autonome Shuttles ausschließlich als Ergänzung 
des bestehenden ÖPNV einzusetzen, oder sollen dadurch künftig konventionelle Bus- 
und Rufbusleistungen reduziert bzw. ersetzt werden? 

32. Welcher maximale Vollkostensatz je Fahrzeugkilometer ergibt sich nach einer etwai-
gen Wirtschaftlichkeitsberechnung der Landesregierung für ein autonomes Shuttle, 
damit dessen Einsatz unter Einbeziehung von Fahrzeug, Software, Wartung, Ladeinf-
rastruktur, Leitstelle und Betrieb gegenüber einem konventionellen Rufbus wirtschaft-
lich vorteilhaft ist?  
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